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Abstract:  

Ziel der Veranstaltung war es, die Aufmerksamkeit politischer Entscheidungsträger auf die 
Bedeutung der Teilnahme Österreichs am IALSS zu ziehen. Auf der Veranstaltung waren 
nationale und internationale ExpertInnen vertreten, die über den State of the Art der Skills-
Messung und der internationalen Projektplanung des IALSS berichteten. Darüber hinaus wurden 
die bisherigen Aktivitäten Österreichs sowie Ergebnisse vergangener Studien (TIMSS, IALSS) 
vorgetragen. Weiters wurde das Life Skills-Konzept, das dem Projekt zugrunde liegt, dargelegt. 
So zählten ursprünglich folgende durch das internationale Konsortium (Statistics Canada, NCES) 
entwickelte Domains zu den Testbereichen:  

• Prose Literacy - allgemeine Lesefähigkeit von Zeitungsartikeln, Gedichten und 
Romanen  

• Document Literacy - Lesefähigkeit in Bezug auf Tabellen, Formeln, Graphen, 
Diagrammen  

• Numeracy - die Fähigkeit, mathematische Informationen zu interpretieren und 
anzuwenden (angewandte Mathematik)  

• Problem solving - allgemeine Problemlösung, d.h. Erkennen eines Problems und 
Entwickeln einer geeigneten Problemlösungsstrategie  

• Practical Cognition - "Hausverstand"  
• Teamwork - Arbeiten im Team  
• Information and Communication Technology (ICT literacy) - Anwendung von 

Informations- und Kommunikationstechnologien.  

 
Auf Basis der Definition und der Ausarbeitung der Skilldomains wurden Methoden und Probleme 
der Messbarkeit dargestellt und diskutiert. Wesentliches Ergebnis der Konferenz war die 
ministerielle Absichtserklärung, die Durchführbarkeitsstudie zu beauftragen. Besonderes 
Augenmerk wurde auf die Messung der ICT Literacy gelegt. Die Resultate der Konferenz wurden 
in einem Reader zusammengefasst.  
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